
 

 

Mein Weg nach Deutschland 

Vlog „Einen Schritt voraus“  

 

Skript 

#empowerment – Anissa aus Tunesien 

 

Anissa 

Also das Essen ist anders, ganz anders. Ich bin überrascht, also ich arbeite im Heim. 

Jeden Tag Kartoffeln! 

 

Ich bin die Anissa. Ich komme aus Tunesien. Ich bin 38 Jahre alt. In Deutschland arbeite 

ich als Pflegehelferin. 

 

Sprecherin 

Anissa hat einen schweren Start in Deutschland. Das Leben mit ihrem deutsch-

tunesischen Ehemann, für den sie ihre Heimat verlassen hat, wird für sie zum Albtraum. 

 

Anissa 

Mein Ex-Mann, der arbeitet nicht und ich durfte auch keinen Deutschkurs machen. 

Dann habe ich gesagt: „Ich bin jetzt seit fünf Jahren hier in Deutschland. Und ich habe 

noch keinen Deutschkurs gemacht. Ich will das machen. Ich brauche das für die 

täglichen Termine, für meine Kinder, für mich selbst.“ Das braucht man! Ich habe zwei 

kleine Kinder. Meine Tochter war anderthalb Jahre alt, mein Sohn war drei. Wenn ich 

im Kindergarten anrufen muss oder beim Arzt, muss ich warten auf meinen Mann. Das 

ist gar nicht gut. Das ist ein schlechtes Gefühl, finde ich. Das ist ein richtig schlechtes 

Gefühl. 

 

Einmal hat er mich auch geschlagen auf der Straße und ich habe die Polizei angerufen. 

Da waren meine Kinder dabei. Ich habe ihm gesagt: „Jetzt ist Schluss. Es geht nicht 

mehr.“   

 



 

 

Sprecherin 

Von ihrem Ehemann hat sich Anissa scheiden lassen. Sie wollte einen Sprachkurs 

machen und hat Hilfe beim Multikulturellen Forum in Düsseldorf gesucht. 

 

Anissa 

Die bieten viele, viele Sachen. Also ein Frauencafé gibt es da, Betreuung, Beratung, 

Veranstaltungen. Sie bieten auch viel an für Kinder und für die Frauen auf jeden Fall. 

Sie unterstützen alle, die Hilfe brauchen. 

 

Sprecherin 

Migrantinnenorganisationen, wie das Multikulturelle Forum, gibt es in vielen Städten. 

Sie helfen euch, wenn ihr nicht mehr weiter wisst und stehen euch bei Fragen zu 

Sprachkurs, Arbeit und Qualifikationen zur Seite. Schaut einfach mal selbst online! 

Einige Links findet ihr unter dem Video.   

 

Über das Multikulturelle Forum hat Anissa Hilfe für ihre Situation bekommen und sich 

auch beruflich beraten lassen. Inzwischen fühlt sie sich in ihrer westfälischen Heimat 

richtig zu Hause.   

 

Anissa 

Das Besondere an Düsseldorf finde ich, dass die Leute, die Düsseldorfer, sehr höflich 

und freundlich sind. 

 

Sprecherin 

Seid ihr in einer ähnlichen Situation, dann hat Anissa einen Tipp. 

 

Anissa 

Bevor ihr ein Kind bekommt, Deutsch lernen und integrieren! Und fragen und Kontakte 

aufbauen. Und ja, viel Spaß, viel Erfolg für alle! 

 

Sprecherin 

Mehr Empowerment gibt es von Celia. Klickt auf den Link unter dem Video für weitere 

wertvolle Tipps! 

 



 

 

Links zum Thema 

 Mein Weg nach Deutschland: Beratungsdienste in Deutschland 

 Mein Weg nach Deutschland: Wichtige Adressen 

 Mein Weg nach Deutschland: Online-Beratung 

 Mein Weg nach Deutschland: Leben mit Kindern 

 Multikulturelles Forum e.V. 

 Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben: Häusliche Gewalt 

https://www.goethe.de/prj/mwd/de/hilfefinden/beratungsdienste.html
https://www.goethe.de/prj/mwd/de/hilfefinden/wichtigeadressen.html
https://www.goethe.de/prj/mwd/de/hilfefinden/onlineberatung.html
https://www.goethe.de/prj/mwd/de/indeutschlandleben/fam/lebenmitkindern.html
https://www.multikulti-forum.de/de
https://www.hilfetelefon.de/gewalt-gegen-frauen/haeusliche-gewalt.html

